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Dass der gesetzlose US-Finanzmarkt aussieht wie ein beichtbedürftiger Traum Neoliberaler
wusste man längst. Dass Investitionen dort riskant waren also auch. Den allfälligen Ruf nach
staatlicher Intervention 

  

sollte man sich für die nächste Runde Gewinnausschüttungen merken.

Friedrich Küppersbusch, ta z, 29.9.2008, 
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